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Stuttgart, 23.11.2016 

Fördervorhaben Qualitätsentwicklungsfonds Lernförderung 

Beschlussvorlage 

Vorlage an zur Sitzungsart Sitzungstermin 

Verwaltungsausschuss 
      

Beschlussfassung 
      

öffentlich 
      

21.12.2016 
      

      

Beschlussantrag 

 
1. Der Ausweitung der Förderung des Lernförderprogramms „Ich kann´s“ für neuzu-

gewanderte Kinder ohne Deutschkenntnisse in den Regelklassen an Grundschulen 
für das Schuljahr 2016/2017 wird zugestimmt. 
 

2. Die insgesamt benötigten Mittel in Höhe von 30.000,- Euro für das Schuljahr 
2016/2017 werden dem Qualitätsentwicklungsfonds entnommen. 

 

Kurzfassung der Begründung

Aufgrund der vielen neuzugewanderten Kindern, die in den Grundschulen ohne 

Deutschkentnisse und häufig ohne Schulvorerfahrungen in die Regelklassen einge-

schult werden, soll das Lernförderprogramm „Ich kann´s“ auf neuzugewanderte Kinder, 

die nicht in Vorbereitungsklassen, sondern in Regelklassen beschult werden, erweitert 

werden. 

 
Ausführliche Begründung 

Neuzugewanderte Kinder ohne Deutschkenntnisse werden in der Regel in Vorberei-

tungsklassen eingeschult. Mit einer gezielten Deutschförderung sollen sie so schnellst-

möglich den Anschluss an die Regelklassen schaffen. Das über den QE Fonds geför-

derte Lernprogramm „Ich kann´s für Schüler der Vorbereitungsklassen“ unterstützt nach 

Rückmeldung der Lehrerinnen und Lehrer die Arbeit in den Vorbereitungsklassen her-

vorragend und die Kinder profitieren durch die ergänzte Sprachförderung. Die Nachfra-

ge nach dem Patenprogramm übersteigt die bereits zur Verfügung gestellten Plätze in 

diesem Schuljahr.   
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Unabhängig von den Vorbereitungsklassen werden viele Kinder ohne Deutschkentnisse 

aus unterschiedlichen Gründen sofort in Regelklassen eingeschult. Dies ist für die Kin-

der eine große Herausforderung, bedeutet aber zugleich auch eine Chance der schnel-

len Integration. Die Schüler ohne Deutschkentnisse müssen sich in einer großen Klasse 

mit Klassenkameraden zurechtfinden, die eine weitaus bessere Ausgangssituation ha-

ben, da sie bereits Deutsch sprechen. Die neuzugewanderten Kinder haben in den Re-

gelklassen einen besonders hohen Unterstützungsbedarf, da sie häufig noch nie eine 

Schule besucht haben und schnell die Sprache lernen müssen, um den Anschluss zu 

finden. 

Aufgrund der Erfahrungen mit dem Lernförderprogramm „Ich kann´s für Schüler der 

Vorbereitungsklassen“ beschlossen die Mitglieder des Vergabeausschusses in der Sit-

zung am 25. Oktober 2016, das Lernförderprogramm auf die Gruppe der neuzugewan-

derten Kinder in Regelklassen zu erweitern.  

Die Mitglieder des Vergabeausschusses beschlossen einstimmig, dem Verwaltungs-

ausschuss die Finanzierung des Lernförderprogramms „Ich kann´s“ für neu zugewan-

derte Kinder in Regelklassen im Umfang von 30.000 € aus Mitteln des Qualitätsentwick-

lungsfonds für die sofortige Umsetzung im Schuljahr 2016/2017 zu empfehlen. 

Finanzielle Auswirkungen 

Für die Finanzierung der Förderung der Ausweitung des Programms „Ich kann´s!“ im För-

derbereich 2 stehen Haushaltsmittel im Rahmen des Qualitätsentwicklungsfonds zur Ver-

fügung. Dieser wird im THH 810 – Bürgermeisteramt abgebildet. 

Bei der Bewilligung der Projekte wird dafür Sorge getragen, dass keine Überschneidun-

gen mit anderen städtischen Programmen entstehen. 

 

Entsprechend Beschlussantrag Nr. 2 wird die Projektgesamtsumme im Haushaltsjahr 

2016 und 2017 ausgezahlt: 

 
Schulentwicklungsprojekt Laufzeit 

Schuljahr 
Gesamtsumme 

(in EUR) 

   HHJ 2016 
 

HHJ 2017 
 

Lernförderprogram für Schü-
ler ohne Deutschkentnisse 
an Grundschulen, Schwer-
punkt: Sprachförderung 

2016/17 
 

 
30.000 

 
20.000 

 
10.000 

Gesamte Fördersumme  30.000 20.000 10.000 

 

 
 

Mitzeichnung der beteiligten Stellen: 

      

Vorliegende Anfragen/Anträge: 
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Erledigte Anfragen/Anträge: 
      

 
Isabel Fezer  
Bürgermeisterin 

Anlagen 

Antrag Kinderhelden 
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Anlage 1 zu GRDrs 927/2016 
 
<Anlagen> 
 
 


